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Jetzt mal nicht wertend gemeint - die beiden Hauptgründe falls jemand keine Stelle findet:

- ungünstige Fächerkombinationen wie Deutsch-Geschichte oder sogar Sozialkunde-Geschichte
für Sekundarstufe II

- fehlende räumliche Mobilität

Da mag es im Einzelfall durchaus gute Gründe geben (hmmm... ok... wer Geschichte in die
Kombi reinnimmt... das muss man eigentlich wissen und da gibt es auch Alternativen die nicht
"Physik" lauten). Aber das Mobilitätsproblem würde einen ebenfalls in anderen Berufen treffen.
Ein Elternteil von mir war auch lange Jahre Wochenendpendler, da es vor Ort keine Jobs gab
und man die Familie mit mehreren Kindern ernähren musste. Ist am Ende aber eben eine Frage
der persönlichen Not und des Komfortbedürfnis.

Wenn ihr ein Haus vor Ort habt und deine Eltern/Freundeskreis dort ist und dein Partner einen
Job hat der euch ernährt - Ok. Dann musst du selbst entscheiden ob es nicht doch sinnvoll sein
kann, nur einen Teilzeit-Vertretungsjob als Zubrot anzunehmen. Falls es bei euch richtig ums
Geld geht, könntest du auch Pendeln (oder gar einen Umzug als Option evaluieren).
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